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Ihr Bürgermeister Arne Raue informiert:

Das Gesetz zum Einstieg in die Eltern-
beitragsfreiheit in Kitas wurde Ende Mai
von der Landesregierung verabschiedet.

Was heißt Elternbeitragsfreiheit?
Die Eltern müssen für das Jahr vor der
Einschulung ihrer Kinder in Kindertages-
stätten keine Beiträge mehr bezahlen.

Ab wann gilt die Beitragsfreiheit?
Ab dem 1. August 2018. Sie gilt für neue
und für bestehende Betreuungsverträge
und –vereinbarungen.

Für welches Kita-Jahr gilt die Beitrags-
freiheit?
Das Jahr vor der Einschulung ist beitrags-
frei.

Was müssen die Eltern tun, um von der
Beitragszahlung befreit zu werden?
Die Eltern müssen keinen Antrag stellen.
Die Beitragsfreiheit im letzten Jahr vor der

Einschulung gilt automatisch. Die Eltern,
die es betrifft, erhalten vom Träger der Ein-
richtung (Stadt Jüterbog) einen Änderungs-
bescheid zu Elternbeiträgen, woraus her-
vorgeht, dass ab 08/2018 kein Elternbeitrag
mehr erhoben wird, die erteilten Einzugs-
ermächtigungen sind somit erloschen.
Daueraufträge oder Lastschriften allerdings
müssen die Eltern selbst löschen!!!

Welche Leistungen umfasst die Eltern-
beitragsfreiheit?
Die Beitragsfreiheit gilt grundsätzlich für
alle Leistungen, die der Träger der Kita im
Rahmen seines Auftrages nach dem Kita-
Gesetz erbringt. Sie gilt nicht für das
Essengeld und nicht für Leistungen, die
von Dritten angeboten werden, so zum
Beispiel Fahrservice zur/von der Kita.

Was ist mit Kindern, die mit fünf Jah-
ren zur Schule kommen?
Für Eltern, deren Kinder vorzeitig einge-

Das beitragsfreie Kita-Jahr

schult werden, gibt es die Möglichkeit, die
Elternbeiträge für das letzte Jahr vor der
Einschulung zurückerstattet zu bekom-
men. Diese Rückerstattungen sind aber
erstmals für das Kita-Jahr 2018/19 mög-
lich, weil das Kita-Jahr 2017/18 noch nicht
beitragsfrei ist.

Schilder für die
Spielplätze

Im Klostergarten kam es in der letzten Zeit
vermehrt zu Schäden und Verunreinigun-
gen durch Vandalismus. Zur bestehenden
Überwachung durch Kameras wurden
Schilder mit Verhaltensregeln für den
Klostergarten aufgestellt und ein zusätzli-
cher Scheinwerfer angebracht.

Gitarrenunterricht für Erzieherinnen

Das Projekt Gitarrenunterricht für Erzie-
herinnen der städtischen Kitaeinrichtungen
geht in die zweite Runde: Nachdem im
letzten Halbjahr bereits eine Gruppe von
Fachkräften in Zusammenarbeit mit der
Kreismusikschule einen Grundkurs absol-
viert hatte, wird zum weiteren Ausbau der
Kenntnisse ein Aufbaukurs angeboten, an
dem 6 Erzieherinnen aus Kitas und Hort
teilnehmen werden. In einem Grundkurs
werden zusätzlich  4 Erzieherinnen in das
Musizieren mit dem Instrument Gitarre
eingeführt.

Die Rückmeldungen aus der ersten Etap-
pe waren sehr positiv. Die Mitarbeiterinnen
waren mit Freude und Fleiß dabei und
wünschten sich eine Fortführung der Kur-
se. Den Kindern kommt diese Initiative
direkt zugute: es wird in den Gruppen nun
häufiger unter instrumentaler Begleitung
gesungen und gespielt. Bürgermeister
Arne Raue fördert ausdrücklich dieses
Engagement und sieht es als Teil der Si-
cherung der pädagogischen Qualität in
den städtischen Kita-Einrichtungen.

Anzeigen
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Die Arbeiten zur Sanierung der Wettkampf-
bahn haben begonnen. Zur Zeit laufen die
Reparaturarbeiten an der Drainageleitung.
Im Anschluss können die vorbereitenden
Arbeiten an der Wettkampfbahn ausgeführt
werden. Planmäßig soll das ab
03.09.2018 erfolgen. Bis Ende Oktober
werden die Arbeiten an den Reparatur-
stellen des Belages und die Beseitigung
der Wurzelaufwüchse abgeschlossen sein.
Die Herstellung des Endbelages kann
witterungsbedingt erst zwischen dem
05.05. und 28.06.2019 erfolgen. Die
Wettkampfbahn wird damit am 01.07.2019
fertiggestellt und für alle wieder in einem
gefahrlosen Zustand nutzbar sein.

Hotspot, Tablet-Anschaffung
- Informationen zu Phase 1 -

„Der neue Rahmenlehrplan der Klassen-
stufen 1-10 für Berlin und Brandenburg ist
unterrichtswirksam und enthält auch das
Basiscurriculum Medienbildung. Alle Schu-
len in Berlin und Brandenburg sind ver-
pflichtet, digitale Medien aktiv im Unter-
richt einzusetzen. Die Schulen müssen
eine strukturelle  Verankerung von Medien-
bildung im Schulkonzept vornehmen und
im Unterricht umsetzen. Voraussetzung
dafür ist die Herstellung technischer Vor-
aussetzungen und Anschaffungen von Aus-
rüstungsgegenständen zur Nutzung durch
Lehrer und Schüler im Unterricht.

Nachdem in 2018 die Scholl-GS durch
eine Förderung des MBJS (Projekt

„medienfit“ ca. 39.000 EUR)  und gleich-
zeitige Investition der Stadt (18.000 EUR)
eine zeitgemäße IT-Austattung erhielt
(Hotspot, Medienraum, Tablets, Medien-
wagen, interaktive Tafel, interaktive Spiel-
geräte), wurden im Haushalt der Stadt in
2018 insgesamt 25.000,- EUR für die IT-
Ausstattung der Lindengrundschule (LGS)
eingeplant. Vorgesehen ist eine Umset-
zung der Investition in mehreren Schritten.
Zunächst erfolgt in 2018 die Installation
eines Hotspots mit Unterstützung des
Fördervereins der LGS (noch in dieser
Woche). Anschließend erfolgt die Ausstat-
tung mit Tablets (iPads) zur Nutzung im
Unterricht (Abschluss September 2018)
und die Installation einer Schulcloud (Ab-

Info zum zeitlichen
Ablauf Tartanbahn

Spielplätze ohne Glas

Nach der hierzu ergangenen ordnungs-
behördlichen Verordnung der Stadt
Jüterbog besteht bereits  ein Rauch- und
Alkoholverbot für alle Spielplätze. Das
Verbot soll die Kinder schützen und gilt
rund um die Uhr. Aufgrund von immer
wieder aufgefundenen zerschlagenen Glas-
flaschen ist nunmehr für die Spielplätze
am Kräutergarten und im Schloßpark
schon Mitbringen dieser  verboten. Denn
Glasscherben stellen eine Verletzungs-
gefahr dar und haben auf Spielplätzen so-
mit nichts zu suchen.
Bei der Umsetzung sind auch nicht nur
die Mitarbeiter der Stadt Jüterbog, sondern
vor allem auch die erwachsenen Spielplatz-
besucher gefragt.

Durch das Land Brandenburg wurde die Land-
rätin schriftlich darauf hingewiesen,dass:

- tausende Migranten nach Brandenburg
kamen, darunter viele Muslime, die ih
ren Glauben praktizieren wollen

- sich Hinweise mehren, wonach Extre
misten Anhänger rekrutieren, ihre Stel
lung festigen/ ausbauen und extremis
tische Auslegung des Islam verbreiten.
Bei Erfolg erhöht sich die Gefahrenlage

- diese Versuche bereits in Branden
burg festgestellt werden.

Der Minister des Innern und für Kommu-
nales bittet die Landrätin, die Stadt
Jüterbog zu sensibilisieren. Danach sen-
det die Landrätin nun das Schreiben des
Ministers zur Kenntnisnahme weiter an die
Stadt.
Der Bürgermeister ist nunmehr sensibili-
siert und gibt diese Informationen den
Bürgerinnen und Bürgern unkommentiert
zur Kenntnis.

Neue Gefahrenlage
durch Extremisten

Anzeige

schluss bis Ende 2018). In 2019 ist u.a.
eine Erweiterung des i-Pad Klassensatzes
geplant.

Die Lindengrundschule wurde für den No-
vember 2018 als Durchführungsort eines
Aktionstages “Reise durch die Medien-

galaxie“ bestätigt, der von der
medienanstalt Berlin Brandenburg geför-
dert wird. Das medienpädagogische Pro-
jekt ist 2016 mit dem Dieter Baacke Preis
ausgezeichnet worden.“
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Mitteilungen aus der Stadtverwaltung

Wenn eine Schwangerschaft nicht 40 Wo-
chen dauert, sondern sich das kleine Wun-
der viel zu früh auf die  Reise ins Leben be-
gibt, beginnt die ehrenamtliche Arbeit von
Sternenzauber & Frühchenwunder. Liebevoll
nähen, stricken und häkeln tausende ehren-
amtliche Helfer passende Kleidung und bas-
teln Andenken für Kinder, die viel zu früh die
Reise ins Leben antreten und manchmal
leider nur sehr kurz in der Mitte ihrer Lieben
verweilen dürfen.
Mittlerweile beliefert der Verein rund 300
Krankenhäuser, Hebammen und
Bestatter in Deutschland, der Schweiz,
Österreich und Luxemburg - da bedarf es
einiger Organisation. Vom Lager über
Spendenverwaltung bis hin zum Marketing
gibt es ehrenamtliche Helfer, die Stunden
über Stunden in dieses Projekt stecken.
Via Facebook haben sich die ehrenamtli-
chen Helfer zusammengetan und organi-
siert. Sich tatkräftig unter die Arme zu grei-
fen und zu unterstützen, ohne sich per-
sönlich zu kennen ist für die Mitglieder
selbstverständlich. Auch innerhalb der
Gruppe gibt es viele Sternen- und
Frühchen-schicksale, die gemeinsam ver-
arbeitet und betrauert werden. Sich nicht
alleine zu fühlen und zu wissen, dass es
jemanden in diesem schwarzen Moment
gibt, der an einen denkt - auch dieses
Gefühl soll die Initiative bewirken.

Eine ehrenamtliche Initiative für kleine Wunder
und ihre Eltern

Hilfe für Sternenkinder
Wenn der Schwangerschaftstest positiv
ist, beginnt die schönste Zeit im Leben -
allerdings enden nur etwa  67% der
Schwangerschaften tatsächlich mit der
Geburt eines voll entwickelten Kindes.
Schätzungsweise 30.000 Kinder ziehen
in Deutschland jährlich zu den Sternen,
weil sie während der Schwangerschaft, der
Geburt oder kurze Zeit später versterben.

Da diese Kinder häufig deutlich vor dem
errechneten Termin geboren werden, fehlt
es den Krankenhäusern an Bekleidung für
diese Winzlinge. Für die Mitglieder des
Vereines und die Eltern der Kinder sind
diese Menschlein aber nicht weniger Wun-
der und haben daher einen würdevollen
Empfang auf dieser Welt verdient. Dazu
gehören Einschlagdecken, die muckelig
warm sind, winzige Mützchen und Erinne-
rungsstücke - eines wird dem Stern mit
auf seine Reise gegeben, das andere dient
den Eltern als greifbare Erinnerung an ihr
Wunder.
Für den Fall einer Segnung stellt Sternen-
zauber & Frühchenwunder Taufaufleger in
verschiedenen Größen zur Verfügung.
Zumeist gefertigt aus gespendeten Braut-
kleidern sorgen die hübschen Stücke für
ein wenig Licht im Dunkeln.

Hilfe für Frühchen
Doch nicht nur Sternenkinder werden von
der Gruppe versorgt. Wie der zweite Teil
des Namens verrät, geht es den ehrenamt-
lichen Helfern auch um so genannte
Frühchen, die vor der  37.
Schwangerschaftswoche das Licht der
Welt erblicken. Dank der heutigen, medi-
zinischen Versorgung schaffen es viele
kleine Kämpfer - schon mit einem Geburts-
gewicht von 500 Gramm einmal groß und
stark zu werden. Liebevoll nähen, stricken
und häkeln die Männer und Frauen, die
sich Feen nennen, für diese Winzlinge
Bekleidung bis zur
Größe 42. Auch farbenfrohe Decken für die
Inkubatoren der Kliniken, fröhliche
Kuscheltiere und Dufttücher hüpfen zu den
kleinen Kämpfern und ihren Familien - um
Ihnen die ungewisse Zeit ein wenig bunter
zu machen.
Die Gruppe steht komplett auf ehrenamt-
lichen Beinen, daher ist jede Hilfe stets
willkommen. Egal ob Stoffe, Wolle, Papier,
Kerzen, Geld oder Zeit gespendet wird -
alles findet dort seinen Einsatz.

Für weitere Informationen oder Spen-
den wenden Sie sich bitte an:

Katja Kiesewetter, Florastraße 68, 42553
Velbert

Oder Sie schreiben eine Mail an:
 sternenzauber.fruehchenwunder@gmx.de

Oder Sie besuchen uns auf Facebook:
Sternenzauber & Frühchenwunder.

Anzeige
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Veranstaltungen  in der Stadt und in der Umbegung

Wir ermöglichen in diesem Jahr, das ers-
te Mal die Teilnahme privater Händler an
einem Flohmarkt auf dem Klosterhof im
ehemaligen Mönchenkloster in Jüterbog.

Ab sofort kann man sich im Kulturquartier
anmelden. Dort liegen Formulare zum Aus-
füllen und Anmelden aus. Außerdem ha-
ben Sie die Möglichkeit sich Online anzu-
melden.
Die Anmeldung wird nur mit Bestätigung
des Veranstalters gültig. Der
Standbetreiber zahlt eine Gebühr von 5 /
lfd. Meter (max. 3m). Der Betrag wird zu
Beginn der Veranstaltung in bar fällig. Die
Anzahl der Standplätze sind begrenzt
(max. Tiefe 2,00m). Tische und Stühle brin-
gen Sie bitte selber mit. Ab 10.00 Uhr ist
der Aufbau möglich. Der Standplatz wird
vom Veranstalter zugewiesen.

Weiter Infos unter 03372 463113   Stadt-
information Jüterbog

Flohmarkt auf dem
Klosterhof zum

Fürstentag

„Vertragen statt Klagen“

Die Stadt Jüterbog unterhält zwei Schieds-
stellen. Bürgerinnen und Bürger haben die
Möglichkeit ihr Anliegen in ihrer zuständi-
gen Schiedsstelle vorzutragen. Die
Schiedsfrauen
und Schiedsmänner arbeiten im Interesse
aller am Konflikt Beteiligten.

Neubesetzung der Schiedsstellen

Die fünfjährige Amtszeit der von der
Stadtverordnetenversammlung der Stadt
Jüterbog in öffentlicher Sitzung gewählten
Schiedspersonen endet im November
2018. Die Schiedsstellen müssen neu
besetzt werden.
Gesucht werden Bürgerinnen und Bürger,
die ehrenamtlich als Schiedsperson tätig
werden möchten.
Schiedsperson kann werden, wer nach
seiner Persönlichkeit und seinen Fähigkei-
ten geeignet ist, das Wahlrecht besitzt,
im Bereich der Schiedsstelle wohnt und
das 25. Lebensjahr vollendet hat.
Die Schiedspersonen werden vom Direk-
tor des Amtsgerichtes in ihr Amt berufen

und verpflichtet, ihre Aufgaben gewissen-
haft und unparteiisch zu erfüllen.

Informationen über die Aufgaben ei-
ner Schiedsperson finden Sie auf unserer
Internetseite
www.jueterbog.de / Schiedsstelle oder
unter www.schiedsamt.de.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sen-
den bitte ihre schriftliche Bewerbung bis
zum 31.08.2018 an das Wahlamt der Stadt
Jüterbog, Markt 21, 14913 Jüterbog oder
per Mail an
wahlen@jueterbog.de.

Open Air-Theater mit theater89

Noch nie waren die 31 Mitgliedsstädte der
Arbeitsgemeinschaft Städte mit histori-
schen Stadtkernen des Landes Branden-
burg in Gänze so schön. Der Erfolg aus
über 25 Jahren Stadtsanierung ist überall
deutlich sichtbar. Was liegt da näher, als
das eigene Stadtbild zur Bühne zu machen
und eindrucksvoll in Szene zu setzen?
Anlässlich des Europäischen Kulturerbe-
jahres heißt es diesen Sommer Bühne frei
für einen Russischen Abend mit Einaktern
von Anton Tschechow. Er wurde zu einem
der meistgespielten Dramatiker. Seine
Diagnosen als Arzt, Forscher, Welt-
reisender, Entwicklungshelfer und Schrift-
steller gelten bis heute. Die drei komischen
Einakter der Sommertheatertournee in his-
torischen Stadtkernen weisen ihn als
Menschkenner und wirkungssicheren
Theatermann aus.

Sommertheater „Ein Russischer Abend“
Sonntag |02. 09.  2018 | 16:00 Uhr
im Kulturquartier Mönchenkloster
Jüterbog, Mönchenkirchplatz 4

Zum Europäischen Kulturerbe im Land
Brandenburg gehören auch die Zeugnisse
und Hinterlassenschaften jahrhundertelan-
ger Beziehungen zu Russland. Sei es in
Bauwerken wie Alexandrowka in Potsdam,
russischen Kirchen, russischen Bräuchen,
russischen Speisen, der russischen Spra-
che, Literatur, Musik und Kunst bis hin zu
den Kriegsfolgen in der Landschaft und in
den Familien.
DER BÄR/VOM SCHADEN DES TA-
BAKS/DER HEIRATSANTRAG - Drei Ein-
akter von Anton Tschechow

Eintritt: VVK 11 € /  AK 13 €
Karten an der Stadtinformation Jüterbog,
Mönchenkirchplatz 4, 14913 Jüterbog
Telefon: 03372 463113

Anzeige
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Schiffsschicksale
- Auf Spurensuche vor Rügen und Hiddensee -

Terra incognita - Kamtschatka
Adler, Bären und Vulkane

Donnerstag | 27. 09. 2018 | 14:00 Uhr
im Kulturquartier Mönchenkloster
Jüterbog, Mönchenkirchplatz 4
Geschichte auf dem Meeresgrund. Stür-
me, Eis, menschliches oder technisches
Versagen – zahlreiche Gründe führen zu
Schiffshavarien. Fast 2 000 Wrackfunde
konnten in der Ostsee vor der Küste von
Mecklenburg-Vorpommern lokalisiert wer-
den. Wie eine Zeitkapsel bewahrten die
versunkenen Schiffe Informationen aus
längst vergangenen Jahrhunderten.
Akribisch erforscht und dokumentiert Dr.
Thomas Förster, einer der führenden Unter-
wasserarchäologen Deutschlands, diese
Untergänge, Strandungen und Tragödien.

Auf spannenden Expeditionen taucht er
auch heute noch regelmäßig in den
»wrackreichen Gewässern« vor den Küs-
ten Rügens und Hiddensees.
In einer Präsentation, bestehend aus vie-
len Unterwasseraufnahmen – aber auch
zahlreichen historischen Aufnahmen lädt
Förster zu einer Reise in die Vergangen-
heit ein. Berichtet wird über Koggen, Scho-
ner und andere Fahrzeuge, die vor der
Ostseeküste versanken. Die Geschichte
und das Schicksal der Besatzungen und
ihrer Schiffe konnten umfangreich in den
Archiven der Hafenstädte recherchiert
werden.

Reisebildvortrag von Steffen Bohl
Erleben Sie in einer Multi-Visions-Show
eine der spektakulärsten Wildnisse der
Erde: Die Halbinsel Kamtschatka in äu-
ßersten Fernen Osten Russlands. Beein-
druckende Foto- und Filmaufnahmen wer-
den auf einer Großleinwand in außerge-
wöhnlicher Qualität gezeigt.
Im Fernen Osten Russlands wird die Pa-
zifische Platte unter Euroasien einge-
schmolzen. Deshalb steigt die Halbinsel
Kamtschatka mit hunderten, bis zu 4750
Meter hohen, Vulkanen aus dem Pazifik.
29 davon rauchen regelmäßig, vielerorts
brodeln heiße Quellen und Geysire. Durch
die späte Eroberung durch die Kosaken,

Freitag |28. 09.  2018 | 19:30 Uhr
im Kulturquartier Mönchenkloster
Jüterbog, Mönchenkirchplatz 4

die Erklärung zum Sperrgebiet durch die
Sowjets und ihr raues Klima gehört die
Kamtschatka heute noch zu den spekta-
kulärsten erhaltenen Naturlandschaften der

Öffentliche
Themenführung

Sonntag |30. 09.  2018 | 18:30 Uhr
„Stadtrundgang mit dem Jüterboger
Nachtwächter“
Treffpunkt am Mönchenkloster;
Anmeldung an der Stadtinformation Jüterbog
unter 03372 463113

nördlichen Hemisphäre: Hier ziehen noch
alle pazifischen Lachsarten die klaren Strö-
me und Flüsse der Taiga hinauf, wo sie
von den gewaltigen Braunbären erwartet
werden. In den abgelegenen Bergtundren
fristen die letzten Rentierzüchter in bitter-
kalten Wintern ihr Dasein. Naturfotograf
und Ökologe Steffen Bohl aus Potsdam
stellt in einer Multi-Visions-Show das
UNESCO-Weltnatur- und Kulturerbegebiet
der Menschheit „Vulkane Kamtschatka“
vor.

Eintritt: VVK 8 € / AK 9 €/  Schüler 7 €
Stadtinformation Jüterbog
stadtinformation@jueterbog.de oder
03372/463113

Anzeige

Eintritt 5 € , Kaffee und Kuchen nach der
Veranstaltung
Karten an der Stadtinformation Jüterbog,
Telefon 03372 463 113
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Vereine und Verbände

Das Netzwerk Gesunde Kinder lädt ein
zum „Schwangerenfrühstück in Jüterbog“

Am 14.09.2018 starten wir nach unserer
Sommerpause mit der Elterngeldstelle als
besonderen Gast! Ihr könnt all eure Fra-
gen zum Elterngeld und dem Antrag bei
einem leckeren Frühstück und gemütlicher
Atmosphäre loswerden.

Du bist schwanger und hast Lust andere
werdende Mamas zu treffen, Dich auszu-
tauschen und möchtest Deine Fragen los-
werden? Egal, ob Du noch am Anfang der
Schwangerschaft oder bereits wenige
Wochen vor dem Entbindungstermin
stehst.

Melde dich einfach kurz, per Anruf oder
Whatsapp, an unter 0152-22 54 32 52
(Frauke Haberland).
Wann? Freitag, den 14.09.2018
Uhrzeit? 9.00-11.00Uhr
Wo? Netzwerk gesunde Kinder, Zinnaer
Straße 11, 14913 Jüterbog
Kosten? 2,50 €
Wir freuen uns auf dich!

Anzeigen

Ausstellungen

Jüterbog
Museum im Mönchenkloster
Mönchenkirchplatz 4, 14913 Jüterbog
Telefon: 03372 463 144
E-Mail: museen@jueterbog.de

Bis 30.09.2018 - im Kreuzgang des
Mönchenkloster,
„lost places“ – Fotoausstellung von Mario
Wilpert
Ausstellung im Rahmen des Konversions-
sommers – Eintritt frei

26.08.2018, 14.00 Uhr
„Natur in Acryl“ von Mario Hannemann
Ausstellung bis zum 07.10.2018

Kloster Zinna
Museum Kloster Zinna

bis 14.09.2018

„Kunst im Kloster“ Malerei und

Collagen von Peter Ringling und Steffen

Kreische

Museum Kloster Zinna , Am Kloster 6,

14913 Jüterbog OT Kloster Zinna

16.09.2018 bis 19.10.2018
Ausstellung „BEZIEHUNGSWEISE“
Malerei und Skulptur - Martina
Dittmann-Poser
„Mit Farben, Formen und Materialien
spiele ich seit Jahren um
Gegenständliches, Wesentliches,

Gedanken, Stimmungen und Gefühle
auszudrücken.
Malen in Öl, auf Papier oder Leinwand
ist gegenwärtig das Ausdrucksmittel
meiner Wahl. Dabei sind es immer
wieder Gestalten, die sich mir
aufdrängen.
Mit dem Spachtel gebe ich ihnen
Ausdruck, bringe sie in Bewegung,
setze sie in Beziehungen.
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Sonstiges

Blaualgenentwicklung

Das Gesundheitsamt des Landkrei-
ses Teltow-Fläming informiert:

Im Mellensee, an der Badestelle Strand-
bad Klausdorf und an der Badestelle
Strandbad Mellensee, besteht zurzeit
eine Blaualgenentwicklung. Sie können
dies an der starken Trübung und Verfär-
bung des Wassers sowie der Einschrän-
kung der Sichttiefe erkennen. Die Sicht-
tiefe beträgt zurzeit 45 cm.
Bitte beachten Sie folgende Verhaltens-
regeln:

• Vermeiden Sie das Baden, wenn Sie
bereits in knietiefem Wasser Ihre
Füße nicht mehr sehen und/oder
Schlieren auf dem Wasser sichtbar
sind.

• Achten Sie darauf, kein algenhaltiges
Wasser zu schlucken. Denken Sie an

Kinder und Kleinkinder, die durch ihr
Spielverhalten besonders gefährdet
sein können.

• Kinder und Kleinkinder sollten nicht
mehr im Wasser baden oder am Ufer
saum planschen und spielen.

Durch die starke Einschränkung der Sicht-
tiefe können im erforderlichen Fall
Rettungsmaßnahmen erschwert werden.

Sofern Sie das Baden dennoch nicht
unterlassen wollen:

• Wählen Sie einen uferfernen oder nicht
belasteten Einstiegsbereich in das
Badegewässer und

• Duschen Sie sich nach dem Baden
ab und wechseln Sie die Bade
bekleidung!

Falls nach dem Baden Beschwerden wie
Hautreizungen, Übelkeit, Erbrechen, Durch-
fall und Atemnot auftreten, sollten Sie ei-
nen Arzt aufsuchen und das Gesundheits-
amt informieren.

Algenmassenentwicklungen können sich
innerhalb weniger Stunden oder Tage
wieder auflösen. Dann können Sie wieder
gefahrlos und unbeschwert baden. Das
Gesundheitsamt überwacht verstärkt die
Algenentwicklung. Die Ergebnisse der
Untersuchungen werden an der Badestelle,
auf der Internetseite des Landkreises und
auch auf der Internetseite der Landesre-
gierung (badestellen.brandenburg.de) be-
kannt gegeben.
Bei Fragen oder Hinweisen können Sie
sich an das Gesundheitsamt unter der
Rufnummer (03371) 608 3818 wenden.

Anzeigen
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Teltow- Fläming-Preise 2019

Ihr Vorschlag ist uns
wichtig!

Vorschläge für die Ehrung mit dem Teltow-
Fläming-Preis 2019 können bis zum
31. Oktober 2018 eingereicht werden.
Die Ehrung wird im kommenden Jahr zum
17. Mal verliehen und traditionell beim
Neujahrsempfang, zu dem die Landrätin
und der Vorsitzende des Kreistages
jährlich einladen, überreicht.
Alle Einwohnerinnen und Einwohner des
Landkreises sind berechtigt, Vorschläge
einzureichen. Diese sind formlos mit aus-
führlicher Begründung an folgende Adres-
se zu senden:

Landkreis Teltow-Fläming
Büro der Landrätin
Am Nuthefließ 2
14943 Luckenwalde

Neujahrsempfang zum
Kreisjubiläum

Der Landkreis Teltow-Fläming begeht in
diesem Jahr sein 25-jähriges Bestehen.
Das Jubiläum soll ab dem 6. Dezember
2018 – dem Jahrestag der Kreisgründung
-– ein ganzes Jahr lang mit verschiede-
nen Veranstaltungen und Aktionen gewür-
digt werden. So wird zum Beispiel eine
Broschüre erstellt, die die Höhepunkte der
Kreisentwicklung der vergangenen 25 Jah-
re beleuchtet. Auch der Neujahrsempfang
2019 soll deshalb ganz unter dem Zeichen
des Kreis-Jubiläums stehen.

Verdiente Bürgerinnen und Bürger werden geehrt
Der Teltow-Fläming-Preis wird traditionell
passend zum Thema des Neujahrs-
empfanges verliehen. Deshalb sollten für
die Ehrung Persönlichkeiten vorgeschla-
gen werden, die sich in besonderer Wei-
se im Landkreis Teltow-Fläming in den letz-
ten 25 Jahren hervorgetan haben.
In fünf Kategorien soll jeweils eine Person
geehrt werden; Kreistagsabgeordnete und
Beschäftigte der Kreisverwaltung sind aus-
geschlossen. Die fünf Teltow-Fläming-Prei-
se sollen sich an den Kategorien aus dem
Leitbild des Landkreises orientieren:

    Bildung und Kultur
    Leben und Gemeinschaft
    Wirtschaft und Tourismus
    Gesundheit und Umwelt
    Soziales und Familie

Grundlage für die Ehrung ist die „Richtli-
nie für die Ehrung mit dem Teltow-
Fläming-Preis und einer Ehrenurkunde“,
die in geänderter Form am 26. Juni 2017
im Kreistag beschlossen wurde. Der
Paragraph 2 Absatz 4 der „Richtlinie zur

Ehrung mit dem Teltow-Fläming-Preis
und einer Ehrenurkunde des Landkrei-
ses Teltow-Fläming“ wird anlässlich des
Kreisjubiläums ausgesetzt und im Jahr
2019 abweichend behandelt. Die Ände-
rungen zu Paragraphen 2 Absatz 4 der
Richtlinie sollen ausschließlich zum
Neujahrsempfang am 18. Januar 2019
wirksam sein. Dies wurde ebenso vom
Kreistag des Landkreises Teltow-Fläming
am 25. Juni 2018 im öffentlichen Teil der
Sitzung beschlossen.
Der Paragraph 3 der Richtlinie wird nicht
abweichend behandelt. Werden also
mehr als 30 Vorschläge eingereicht, die
in der Vorauswahl als gültig anerkannt
werden, können zusätzlich maximal fünf
Ehrenurkunden des Landkreises Teltow-
Fläming vergeben werden. Kreistagsab-
geordnete und Beschäftigte der Kreis-
verwaltung sind auch hier von der Ehrung
ausgeschlossen. Die Landrätin trifft eine
Vorauswahl, die zusammen mit allen ein-
gegangenen Vorschlägen dem Kreisaus-
schuss am 19. November 2018 zur Ent-
scheidung vorgelegt wird.

Foto: Landkreis TFIn diesem Jahr werden fünf Teltow-Fläming-Preise vergeben
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